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Setzen Sie ein Zeichen für eine saubere  
und schöne Stadt Wildenfels!

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Frühjahrsputz und be-
danken uns schon im Voraus für Ihre tatkräftige Unterstützung.

  ...........................................................................................................

Anmeldeformular Frühjahrsputz 2017

Wir freuen uns, dass Sie sich am diesjährigen Frühjahrsputz 
beteiligen wollen.
Sicher haben Sie sich bereits im Vorfeld in Ihrem Bekannten-
kreis Gedanken gemacht, wo es notwendig wäre, gemeinsam 
anzupacken, um in unserer Stadt Dreckecken zu beseitigen 
und unser Umfeld zu verschönern.
Wenn Sie sich und weitere Personen anmelden möchten, fül-
len Sie bitte unser Formular aus und schicken es an die Stadt-
verwaltung Wildenfels.

Wir bitten Sie, zum Frühjahrsputz das entsprechende 
Werkzeug mitzubringen!

Teilnehmer bzw. Verein:    

.........................................................................................................................

Teilnehmerzahl: .....................................................................................

Geplantes Objekt: (kurze Beschreibung)

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

.........................................................................................................................

Fragen rund um den Frühjahrsputz 2017 beantworten wir 
Ihnen gerne unter der Telefonnummer Wildenfels 5593318 
oder ordnungsamt@wildenfels.de.

 ...........................................................................................................

Achtung Vereine – Hoch vom Sofa
Es ist wieder so weit! Das sächsische Jugendaktionsprogramm 
Hoch vom Sofa! startet in das Jahr 2017.
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder nach spannenden, 
kreativen und engagierten und Jugendprojekten. Ab so-
fort können sich alle jungen „Projektemacher/-innen“ und 
„Ideenspinner/-innen“ bei uns bewerben und erhalten somit 
die Chance, ab Mai 2017 eine begleitende Beratung und eine 
Förderung bis max. 1.500 Euro zu erhalten.
Unter dem Dach Stark im Land – Lebensräume gemeinsam ge-
stalten gehen wir gemeinsam mit Jugend bewegt Kommune 
noch stärker in die ländlichen Räume Sachsens. Folgend sind 
in diesem Jahr Projektideen aus den kreisfreien Städten Chem-
nitz, Dresden und Leipzig von einer Förderung ausgeschlos-
sen. Wir fördern vor allem dort, wo es wenige Freizeitangebote 
für junge Menschen gibt und insbesondere solche Jugend-
initiativen, die zum ersten Mal ein Hoch vom Sofa!-Projekt sel-
ber angehen und umsetzen möchten.

Der Einsendeschluss ist der 25.03.2017 (Poststempel).

Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung  
der 31. und 32. Ratssitzung  
des Stadtrates Wildenfels

Die 31. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 30. März 2017, statt.

Die 32. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 4. Mai 2017, statt.
Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 22. März 2017 bzw. ab 26. April 2017 in den 
Schaukästen am Rathaus Wildenfels, gegenüber dem ehema-
ligen Gemeindeamt OT Härtensdorf, am ehemaligen Gemein-
deamt OT Wiesenburg und an den Anschlagtafeln in Höhe 
Dorfstraße 7, OT Wiesen und Höhe Wildenfelser Straße 13,  
OT Schönau sowie auf der Homepage der Stadt Wildenfels 
www.wildenfels.de bekannt gemacht wird.

Tino Kögler, Bürgermeister

Stellplatzvermietung
Information des Liegenschaftsamtes der Stadt Wildenfels

Die Stadt Wildenfels vermietet Stellplätze in der Schulstraße 
(Teich) in Wildenfels. Interessenten können bei der Stadtver-
waltung einen schriftlichen Antrag stellen.
Für Fragen Telefon: 037603/5593316.

Aufruf zum Frühjahrsputz 2017
in Wildenfels einschließlich aller Ortsteile  

Samstag, 29. April 2017

Am Samstag, dem 29. April 2017, sind ab 9 Uhr unsere Bürge-
rinnen und Bürger aufgerufen, ihre Stadt für den Frühling he-
rauszuputzen. Jeder der dazu beitragen möchte, das Erschei-
nungsbild der Stadt vom Unrat und Schmutz der vergangenen 
Wintermonate zu befreien, kann an diesem Tag mit anpacken. 
Wir rechnen auch in diesem Jahr mit vielen fleißigen Helfern 
und setzen dabei insbesondere auf die bewährte Unterstüt-
zung durch die Vereine.
Um den Frühjahrsputz gut vorbereitet und gut koordiniert 
durchführen zu können, werden alle Interessierten gebeten, 
ihre Teilnahme und den geplanten Einsatzort an die Stadtver-
waltung zu melden.
Bitte nutzen Sie dazu unser Formular und melden Sie sich und 
Ihre Gruppe für den Frühjahrsputz an. Bitte bringen Sie für 
diese Aktion das eigene Werkzeug mit.
Nähere Informationen zum geplanten Frühjahrsputz 2016 er-
teilt Ihnen das Ordnungsamt unter Telefon 037603/5593318 
oder unter ordnungsamt@wildenfels.de.
In den zurückliegenden Jahren ist der Frühjahrsputz zu einem 
festen Bestandteil in der Stadtbildpflege geworden. Die Stadt 
Wildenfels zählt auch in diesem Jahr wieder auf ihre umwelt-
bewussten Bürgerinnen und Bürger.
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Sicher gibt es auch in Ihrem Umfeld Jugendliche zwischen 12 
und 18 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf warten, in die 
Tat umgesetzt zu werden. Damit das Vorhaben der Jugendli-
chen gelingt, brauchen diese Ihre aktive Unterstützung.

Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und 
weitere Informationen gibt es als Download auf unserer 
Homepage unter www.hoch-vom-sofa.de.

Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen bei 
der Ideenfindung und Antragsstellung stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung. 

Wenden Sie sich hierfür einfach an:

Marion Coupiac, Ines Neumann & Edda Laux 

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gemeinnützige GmbH 
(DKJS)

Regionalstelle Sachsen

Bautzner Str. 22 HH

01099 Dresden

Tel.: (0049) 0351 - 320 156 54 /-57/-55

Fax: (0049) 0351 - 320 156 99

marion.coupiac@dkjs.de

ines.neumann@dkjs.de 

edda.laux@dkjs.de

Sonstige Bekanntmachungen

Sprechtag Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 4. April 2017

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus  
Wildenfels.

Schlossnachrichten
Liebe Freunde von Schloss Wildenfels,

im März laden wir Sie herzlich zu unseren nächsten Veran-
staltungen ein. 

Am 17.03.2017, 19.00 Uhr, wird im Rahmen des Programms 
der Schlossgalerie die Ausstellung „Junge Positionen: Ramo-
na Markstein und Christina Röckl“ eröffnet. Hier können Sie  
Collagen und Illustrationen entdecken, Musikvideos und 
Kunstbücher. 

Bereits ausverkauft sind der Irische Abend am 18.03. sowie die 
„Nörgelsäcke“ am 24.03. 

Wir freuen uns sehr über das rege Interesse und machen Sie 
schon jetzt auf unsere kommenden Veranstaltungen auf-
merksam. Es findet sich etwas für jeden Besucher, darunter 
Lese- und Musikabende sowie verschiedene Feste. Besonders 
möchten wir auf das Brunnenfest und die „Nacht der Schlös-
ser“ unter dem Thema „Venezianischer Abend“ verweisen.

 

Der Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V. hat sich zum 
Ziel gesetzt, ein wichtiges Kulturdenkmal der Region zu 
erhalten und zu verschönern. In diesem Sinne stehen in 
den nächsten Jahren zwei Räume des Schlosses im Mittel-
punkt: Das chinesische Kabinett und der kleine rote Salon. Auf 
Schloss Wildenfels findet sich in den ehemaligen Wohnräu-
men der gräflichen Familie ein einzigartiges Interieur an Stoff-
tapeten, welches in vergleichbarer Qualität nur sehr selten 
erhalten ist. So war auch im sogenannten kleinen roten Salon 
eine wertvolle Seidentapete angebracht. Leider ist diese nicht 
mehr im Original erhalten. Unser Anliegen ist es, diese Tapete 
durch die Seidenmanufaktur Eschke aus Crimmitschau nach-
weben zu lassen. Sie können nun eine oder mehrere symbo-
lische „Schlossaktien“ in Höhe von 500, 200, 100 oder 50 Euro 
erwerben, um das ehrgeizige Vorhaben mit Ihrer Spende zu 
unterstützen. Sie erhalten anschließend eine Spendenbeschei-
nigung sowie eine Urkunde, welche in Form einer „Schloss-
aktie“ gestaltet ist, als Dank. Wir freuen uns über Ihre Mithilfe!
Konto des Freundeskreises Schloss Wildenfels e. V. bei der 
Sparkasse Zwickau:
IBAN: DE 50 8705 5000 2229 0019 25 // 
SWIFT-BIC: WELADED1ZWI

Wir laden Sie jederzeit herzlich zu einem Besuch auf Schloss 
Wildenfels ein!

Ihr Freundeskreis Schloss Wildenfels e. V.

Herzliche Glückwünsche  
zur Konfirmation

Zur Konfirmation gratuliere ich den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden sowie deren Paten und Familien ganz herzlich 
und wünsche alles Gute für den zukünftigen Lebensweg, viel 
Glück und Gesundheit.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister
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Die besten Wünsche  
zur Jugendweihe
Anlässlich der Jugendweihe wünsche 
ich allen Jugendweiheteilnehmerinnen 
und -teilnehmern für den neuen Le-
bensabschnitt alles Gute, Gesundheit 
und viel Erfolg.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister

Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern un-
serer Stadt Wildenfels recht herzlich und wün-
schen Gesundheit, Wohlergehen und Erfüllung 
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
11. März 2017  Armin Liebold  75 Jahre
25. März 2017  Johannes Wagner  90 Jahre

 4. April 2017 Bernd Bachmann 74 Jahre

 6. April 2017  Edith Neubauer  90 Jahre

Jubilare OT Härtensdorf

11. März 2017  Helga Friedrich  70 Jahre

 4. April 2017  Brunhilde Mehlhorn  80 Jahre

 5. April 2017  Helga Lehn  90 Jahre

Jubilare OT Schönau

16. April 2017  Regina Teicher  80 Jahre

Jubilare OT Wiesen

13. April 2017  Dr. Sigrid Perschke  70 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg

30. März 2017  Gabriele Fanghänel  70 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in derTagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.

Mitteilungen anderer Behörden

Einmessungspflicht
Informationen  für Grundstückseigentümer zur gesetzlich 

vorgeschriebene Einmessungspflicht für alle nach dem 
24.06.1991 errichteten Gebäude sowie zu Gebäudeabriss

Fragen und Antworten

Allgemeines
In den Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters werden für 
das Gebiet des Freistaates Sachsen flächendeckend:

50-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Ingrid und Reiner Uhlig aus Wildenfels  
am 11. März 2017

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

1.  Flurstücke mit ihren Ordnungsmerkmalen, Grenzen, Ab-
markungen, Lagebezeichnungen, Flächengrößen und 
den Angaben zur Eigentumsart, Grundbuchamt, Grund-
buchbezirk und Grundbuchblattnummer sowie 

2.  Nutzungen und Gebäude
     dargestellt und beschrieben (§ 10 Abs. 2 Sächsisches Ver-

messungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG).
Hierbei kommt der Erfassung des Gebäudebestandes eine 
enorme Bedeutung zu.

Was ist eine Gebäudeeinmessung?
Nach der endgültigen Fertigstellung sind die Gebäude für das 
Liegenschaftskataster einzumessen. Bei deren Aufmessung 
ist der äußere Gebäudeumring maßgebend. Er wird im Zuge 
einer terrestrischen oder satellitengestützten Aufmessung be-
stimmt. Dabei werden die Koordinaten des Gebäudes in Bezug 
auf das übergeordnete geodätische Festpunktfeld festgelegt.

Warum müssen Gebäude eingemessen werden?
Das Liegenschaftskataster dient insbesondere der Sicherung 
des Eigentums, der Wahrung von Rechten an Grundstücken 
und Gebäuden sowie dem Grundstücksverkehr. Die Überein-
stimmung zwischen Liegenschaftskataster und Grundbuch 
ist zu wahren. Darüber hinaus werden die Daten als Geo-
basisdaten für vielfältige Anwendungen in Wirtschaft und 
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Verwaltung genutzt, zum Beispiel auch für den Umwelt- und 
Katastrophenschutz, Feuerwehr, Rettungsleitstellen. Aktualität 
und Vollständigkeit des Liegenschaftskatasters sind Vorausset-
zung für eine effektive Nutzung.
Gesetzesgrundlage
§ 6 Abs. 3 SächsVermKatG – Pflichten von Eigentümern, Behör-
den und Dritten
Wurde ein Gebäude nach dem 24. Juni 1991 abgebrochen, neu 
errichtet, in seinen Außenmaßen wesentlich verändert oder die 
Nutzung eines Flurstückes geändert, hat der Eigentümer unver-
züglich, spätestens zwei Monate nach Abschluss der Maßnahme, 
die Aufnahme des veränderten Zustandes in das Liegenschaftska-
taster auf seine Kosten zu veranlassen.
(Für den Grundstückseigentümer besteht diese Verpflichtung 
bereits seit 1991. Eine wesentliche Veränderung in den Außen-
maßen eines Gebäudes liegt vor, wenn sich die Grundfläche 
eines Gebäudes durch den Anbau oder Abriss eines Gebäude-
teiles um mehr als 10 Quadratmeter verändert.)
Welche Gebäude unterliegen der Einmessungspflicht?
Gebäude im Sinne des Sächsischen Vermessungs- und Katas-
tergesetzes sind oberirdische, überdachte, mit dem Erdboden 
fest verbundene bauliche Anlagen,
1. die von Menschen betreten werden können,
2. die dem Schutz von Menschen, Tieren oder Sachen die-

nen,
3. die von Außenwänden umfasst sind,
4. deren Grundfläche mehr als 10 m² beträgt,
5. die nach Art und Weise der Bauausführung eine dauernde 

Nutzung zulassen und
6. die sich nicht in Kleingärten im Sinne des Bundeskleingar-

tengesetzes befinden.
Dies bedeutet, dass hiervon sowohl Gebäude betroffen sind, 
die gemäß der §§ 63 und 64 Sächsischer Bauordnung (Sächs-
BO) genehmigungspflichtig bzw. nach § 62 SächsBO geneh-
migungsfreigestellt sind, als auch solche Gebäude, die nach  
§ 61 SächsBO verfahrensfrei errichtet wurden. Für Gebäude, 
die vor 1991 errichtet wurden, besteht keine gesetzliche Ein-
messungspflicht. Die Gebäudeeinmessung sollte trotzdem be-
antragt werden. Sie wird außerdem zu ermäßigten Gebühren 
ausgeführt. Anmerkung: Bei einer beantragten Katasterver-
messung werden auf dem betroffenen Flurstück alle fehlen-
den Gebäude eingemessen.
Wo ist die Gebäudeeinmessung zu beantragen, welche 
Kosten entstehen?
Gebäudeeinmessungen sind bei einem im Freistaat Sachsen 
zugelassenen Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur 
(ÖbVI) zu beantragen. Die Kosten werden einheitlich nach der 
2. Sächsischen Vermessungskostenverordnung (2. SächsVerm-
KoVO) erhoben und sind in der Regel in drei Teilbeträgen zu 
entrichten. Sie erhalten jeweils einen Kostenbescheid vom 
Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung für die Be-
reitstellung von Vorbereitungsdaten an den ÖbVI, vom ÖbVI, 
als vermessende Stelle, für die Vermessungsleistung vor Ort 
sowie seitens der unteren Vermessungsbehörde (Amt Länd-
liche Entwicklung und Vermessung) für die Übernahme der 
Ergebnisse von Katastervermessung und Abmarkung in das 
Liegenschaftskataster. Der ÖbVI wird Sie hierzu entsprechend 
beraten.
Was ist beim Abriss eines Gebäudes zu beachten?
Wurde ein Gebäude vollständig abgebrochen, genügt die 
schriftliche Mitteilung des Grundstückseigentümers an die 
katasterführende Behörde – die Aktualisierung des Liegen-
schaftskatasters erfolgt kostenfrei. Der teilweise Abriss eines 

Gebäudes ist eine bauliche Veränderung an einem Gebäude 
und erfordert eine wie vorher schon beschriebene Gebäude-
einmessung.
Weitere Hinweise
Das Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung erhält 
von den zuständigen Bauaufsichtsbehörden Informationen 
zu geplanten und durchgeführten Baumaßnahmen.
Die Einmessungspflicht ist keine personenbezogene Verpflich-
tung des Bauherrn. Wird ein Grundstück mit einem Gebäude 
veräußert, das noch nicht eingemessen ist, erfolgt ein Über-
gang der Einmessungspflicht auf die Erwerber.
Baupläne, Absteckpläne oder Lagepläne werden als Fortfüh-
rungsunterlagen nicht anerkannt, da in ihnen nur das Projekt 
dargestellt wird. Für die Fortführung des Katasters und so-
mit den amtlichen Nachweis wird die Vermessung des fertig  
gestellten Gebäudes benötigt.
Haben Sie weitere Fragen?
Die Geschäftsstelle des Amtes für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung steht Ihnen für weitere Auskünfte zur Verfügung 
und berät Sie gern.
Öffnungszeiten der Geschäftstelle:
Montag   geschlossen
Dienstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
    13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
    13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag   geschlossen
Dienstsitz:
Sitz:    Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwickau
Postanschrift: Landkreis Zwickau
    Landratsamt
    Amt für Ländliche Entwicklung und 
    Vermessung
    PF 10 01 76
    08067 Zwickau
Telefon:   0375 4402 25701
Telefax:   0375 4402 25709
E-Mail:   vermessung@landkreis-zwickau.de

LEADER-Region
Ideen für lebendige ländliche Räume gesucht

LEADER-Region ruft zur Einrei-
chung von Vorhaben auf
Vom 13. Februar bis 10. April 2017 
ruft die LEADER-Region Zwickauer 
Land erneut zur Einreichung von 
Projektideen zur Entwicklung der 
ländlichen Räume im Zwickauer 
Land auf.

Dieses Mal sind Ideen in verschiedenen Bereichen des alltägli-
chen Lebens, von der Infrastruktur, der Ortsentwicklung oder 
der regionalen Identität bis hin zur Wirtschaft gefragt. Insge-
samt stehen knapp 5,2 Millionen Euro Fördermittel in Form 
nicht rückzahlbarer Zuschüsse in Höhe von 40 % bis 80 % der 
förderfähigen Gesamtkosen zur Verfügung.
Mehr Fördermaßnahmen, mehr Fördergelder – die neue Auf-
rufstrategie der Region macht es möglich.
Im aufgerufenen Handlungsfeld „Wirtschaft, Forschung und 
Entwicklung“ werden drei verschiedene Fördermaßnahmen 
unterstützt. Dabei sollen kleine und mittlere Unternehmen 
erstmals von höheren Fördersätzen profitieren. Dieser liegt 
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in der Regel bei 50 % der förderfähigen Kosten, wenn von 
Vorhaben keine wettbewerbsverzerrende Wirkung auszuge-
hen droht. Andernfalls gelten die bekannten Fördersätze ab  
15 und bis 35 Prozent.
Ziel aller Fördermaßnahmen in diesem Handlungsfeld ist es, 
insbesondere Kleinst- und Kleinunternehmen bei der Siche-
rung ihrer Standorte im Ort zu unterstützen.
Dies umfasst die Umnutzung leer stehender Bausubstanz für 
bestehende oder neu gegründete Unternehmen sowie den 
Erhalt und die Modernisierung der Außenhülle als Beitrag zur 
Standortsicherung.
Die Förderung von Ausstattungsgegenständen kann dabei im 
Rahmen von technischen Anlagen und Maschinen erfolgen.
Zur Begegnung des Fachkräftemangels können Unternehmen 
zudem Unterstützung bei der Sicherung und der Gewinnung 
von MitarbeiterInnen erhalten bspw. durch gezielte Öffent-
lichkeitsarbeit oder den Ausbau von Willkommenskultur und 
Familienfreundlichkeit.
Für den Erhalt und der Entwicklung einer bedarfsgerechten 
Verkehrsinfrastruktur im ländlichen Raum stehen ebenfalls 
Fördermittel zur Verfügung. Die im Handlungsfeld „Infrastruk-
tur, Mobilität und Bildung“ verankerte Maßnahme umfasst 
konkret Vorhaben der Gebietskörperschaften für Gemein-
destraßen, für Fuß- bzw. Radwege sowie für den landwirt-
schaftlichen Wegebau.
Im Handlungsfeld „Prozessbegleitung, Identität und Kommu-
nikation“ sucht die Region Vorhaben zur Erhöhung der Bleibe-
bereitschaft und der Willkommenskultur in der Region sowie 
zur Stärkung der regionalen Identität. Vorhaben nicht gewerb-
licher Zusammenschlüsse können dazu Öffentlichkeitsarbeit, 
verschiedene Präsentationsformen sowie Vorhaben im Bereich 
Regionalmarketing umfassen.
Aufgrund großer Nachfrage stellt die Region erneut Fördermit-
tel für die Umnutzung alter Bausubstanz zu Hauptwohnzwe-
cken im Handlungsfeld „Ortsentwicklung, Soziales und Grund-
versorgung“ zur Verfügung. Zu beachten ist, dass aufgrund der 
aktualisierten Entwicklungsstrategie der Maximalzuschuss auf 
75.000 € gesenkt wurde, dafür das Budget 1,2 Millionen Euro 
umfasst.
Vor dem gleichen Hintergrund wird auch die Fördermaßnah-
me zur Außensanierung von Gebäuden gefördert, die der 
nicht gewerblichen Grundversorgung zuzurechnen sind bspw. 
Kirchen, Jugendclubs oder Dorfgemeinschaftshäuser.
Erstmals aufgerufen wird die neue Kombinationsmaßnahme 
aus Abriss und Platzgestaltung. Die Verschmelzung zweier 
einst eigenständiger Fördermaßnahmen soll das Erreichen des 
nötigen Mehrwerts der Vorhaben zur Erreichung der Entwick-
lungsziele der LEADER-Region ermöglichen. Die Antragstel-
lung für natürliche Personen ist jedoch nicht möglich.
Welche eingereichten Projekte in den verschiedenen För-
dermaßnahmen die Ziele der LEADER-Region am besten 
umsetzen, darüber befindet das Entscheidungsgremium in 
öffent licher Sitzung am 15. Mai 2017. Ausgewählte Vorhaben 
müssen anschließend noch einen Hauptantrag beim Landrat-
samt in Glauchau als zuständige Bewilligungsbehörde stellen.
Das Regionalmanagement der LEADER-Region hilft allen In-
teressierten kostenfrei und unabhängig von der Idee bis zur 
Umsetzung. Wichtig ist dabei insbesondere, dass Anträge bis 
zum Ende des achtwöchigen Aufrufes am 10. April 2017 voll-
ständig vorliegen müssen. Eine Nachreichung von Unterlagen 
ist nicht möglich. Daher empfiehlt sich eine frühe Kontaktauf-
nahme unter http://www.zukunftsregion-zwickau.de/kontakt_
ansprechpartner.php.

Alle Informationen zu Fördermaßnahmen, Voraussetzun-
gen und Anforderungen unter http://www.zukunftsregion- 
zwickau.de/projektaufruf.php.

14. und 15.03.2017 – Schau(t) rein! bei den 
Wasserwerken Zwickau

Ihr wollt wissen, was ein Abwasser-
techniker bzw. eine Abwassertechni-
kerin macht? Oder wie spannend der 
Beruf Industriekauffrau/-mann sein 
kann?

Dann „Schau(t) rein!“ bei den Wasserwerken Zwickau. Am  
14. und 15. März 2017 öffnen wir für euch unsere Tore.
Am Dienstag, 14. März, von 13.00 bis 15.00 Uhr stel-
len die Auszubildenden und Mitarbeiter der Wasserwerke 
Zwickau die Berufe Fachkraft für Wasserversorgungs-
technik (m/w), Fachkraft für Abwassertechnik (m/w), 
Anlagenmechaniker/-in und Elektroniker/-in für Betriebs-
technik auf der Zentralen Kläranlage Zwickau, Industrie-
straße 5, 08058 Zwickau, vor. Treffpunkt: 12.50 Uhr, vor dem 
Eingangstor.
Die Tätigkeiten einer Industriekauffrau bzw. eines Indus- 
triekaufmannes werden am Mittwoch, 15. März, von 13.00 
bis 15.00 Uhr in der Erlmühlenstraße 15, 08066 Zwickau, 
beleuchtet. Treffpunkt: Verwaltungsgebäude Kundencenter 
nähe Kundenparkplatz.
Ist euer Interesse geweckt? Dann meldet euch an unter: www.
bildungsmarkt-sachsen.de.
Bis zum März bei den Wasserwerken Zwickau! 
Wir freuen uns auf euch!
Eure Wasserwerke Zwickau

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde   
Wildenfels
Jahreslosung 2017:
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen  
neuen Geist in euch.  Hesekiel 36, 26

12. März 2017, Reminiszere
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Pfarrer Richter
Dienstag, 14. März 2017
10.00 Uhr  Bibelstunde im „Haus der Geborgenheit“
 Pfarrer Richter
19. März 2017, Oculi
17.00 Uhr  Abendgottesdienst, Steffen Schuster
Dienstag, 21. März 2017
19.30 Uhr  Männerwerk im Pfarrhaus
26. März 2017, Laetare
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden, 

Abendmahl und Kindergottesdienst
 Pfarrer Richter
2. April 2017, Judica
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Stefan Viertel
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Dienstag, 4. April 2017
19.00 Uhr  Frauenstunde gemeinsam mit dem Mütterabend 

im Pfarrhaus

Mittwoch, 5. April 2017
14.00 Uhr  Seniorenkreis im Pfarrhaus

9. April 2017, Palmarum
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Manfred 

Dietrich

Dienstag, 11. April 2017
10.00 Uhr  Bibelstunde im „Haus der Geborgenheit“, Pfarrer 

Richter

Christenlehre 
1. und 3. Freitag im Monat für Jungen  
 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. und 4. Freitag im Monat für Mädchen 
 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Außerdem
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus 
    Härtensdorf
Bandprobe:   freitags   nach Absprache
Junge Gemeinde: 
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchliche Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr im Gemein-  

   schaftssaal Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
    (( 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***   
Härtensdorf
Monatsspruch März 2017
„Vor einem grauen Haupt sollst du auferstehen und die Alten eh-
ren und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der Herr.“ 
 3. Mose 19, 32

12. März 2017, Reminiscere
Eingeladen nach Schönau, Wildenfels oder Zschocken, da zeit-
gleich die Gemeinderüstzeit stattfindet.

19. März 2017, Oculi
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Daniel  

Rudolph

26. März 2017, Lätare
10.00 Uhr  eingeladen nach Schönau zum Leuchtfeuergot-

tesdienst, mit Kindergottesdienst

2. April 2017, Judica
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

und Kindergottesdienst mit Abendbrot, Thomas 
Scheffler

9. April 2017, Palmarum
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Andreas 

Töpfer

Zum Gebet
Am 13. März 2017 trifft sich der Kirchenvorstand zur Sitzung. 
Unter dem Motto „Läuft bei dir?“ findet dieses Jahr JESUS-
HOUSE für Jugendliche und junge Erwachsene ab Konfirman-
denalter statt. Wir laden dich herzlich ein, vom 20. März bis 
25. März 2017 jeden Abend um 18.00 Uhr nach Härtensdorf 
zu Klemets in die Scheune (wird ausgeschildert) zu kommen 
und Zeit miteinander und mit Gott zu verbringen. Ansprech-
partner für Fragen und Informationen sind Jasmin Arnold und 
Luisa Großmann.
Am Gründonnerstag, 13.04.2017, um 19.00 Uhr, wollen wir 
gemeinsam im Pfarrhaus Härtensdorf das Sedermahl feiern. 
Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bei Familie 
Manfred Dietrich unter Tel. 037603 55786.

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Mädchen am 2. und 4. Montag im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht 

(außer in den Ferien) 

Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Frauendienst:  Di., 28.03.17  14.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:   dienstags  19.30 Uhr in der Kirche
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Mutti-Kind-Nachmittag: 
  mittwochs  15.00 Uhr im Pfarrhaus
Chor:   donnerstags 19.30 Uhr in Härtensdorf
Junge Gemeinde:
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende ab ca. 4 Jahre:
  sonnabends  9.30 – 10.00 Uhr im Pfarr-  

   haus (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-
    saal Härtensdorf
Kanzleistunde: dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
    (( 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen 
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf
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Die Kirchgemeinde der   
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Samstag, 11.03.2017
19.00 Uhr  „Kultur in der Dorfkirche“
 Pantomime und Saxophon
Sonntag, 12.03.2017 – Reminiszere
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Markus Viertel, gleichz. 

Kindergottesdienst
Dienstag, 14.03.2017
14.30 Uhr  Frauendienst
19.30 Uhr  Bauausschuss
20.00 Uhr  Innerer Ausschuss (Inhalte)
Sonntag, 19.03.2017 – Oculi
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Röbert
 gleichz. Kindergottesdienst
Sonntag, 26.03.2017 – Laetare
10.00 Uhr  Leuchtfeuergottesdienst mit Frank Meinel
 anschl. Gespräche und Brunch
Dienstag, 28.03.2017
19.45 Uhr  Männerwerk
Samstag, 01.04 2017
08.30 Uhr  Arbeitseinsatz – Arbeiten um und in der Kirche
 Kleiner Imbiss wird gereicht.
14.00 Uhr  Einladung an die vier Kirchgemeinden zum Kon-

firmandengespräch mit anschl. gemeins. Kaffee-
trinken

Sonntag, 02.04.2017 – Judika
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Vorstellung der Kon-

firmanden, mit Pfr. Richter, gleichz. Kindergottes-
dienst

Montag, 03.04.2017
20.00 Uhr  Kirchenvorstand
Sonntag, 09.04.2017 – Palmarum
09.30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfr. Richter
 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 10.04.2017
16.00 Uhr  Bastelkreis
Dienstag, 11.04.2017
19.30 Uhr  Bauausschuss
20.00 Uhr  Innerer Ausschuss (Koordination)
Freitag, 14.04.2017 – Karfreitag
15.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst aller vier Gemeinden zur 

Sterbestunde Jesu

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 und 8
montags   17.00 Uhr im Pfarrhaus
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Kindertreff
mittwochs   16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch   Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch   Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen
Chor    donnerstags  19.15 Uhr
Kinderchor  freitags   16.45 Uhr
Jugendchor  freitags   18.00 Uhr
außer in der Ferien und schulfreien Tagen
Junge Gemeinde
    freitags   19.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI Tel. 0160 91237718
Kaplan: 
Pater Sebastian Büning, OMI  Tel. 0151 222398505
Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdf-k.de.
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Jehovas Zeugen,  
Versammlung Kirchberg

Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a
08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Jesus sagte in den Glücklichpreisungen seiner berühmten Berg-
predigt: „Glücklich sind, die sich ihrer geistigen Bedürfnisse be-
wusst sind, da das Königreich der Himmel ihnen gehört.“
 (Matthäus, Kap. 5, Vers 3)
Was bedeutet das? Und was hat das mit unserem Glück zu tun? 
Was steht uns oft im Weg?
Diesen und anderen Fragen geht Jonathan Groke auf seiner 
Vortragsreise auf den Grund.
Er reist zusammen mit seiner Frau durch die Region, um Ant-
worten zu bieten, die ausschließlich auf der Bibel basieren.
In Wiesenburg spricht er am 09.04. sowie noch einmal am 
30.04. im Königreichssaal von Jehovas Zeugen. Jeder ist un-
verbindlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Zusammenkünfte
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr und Freitag 19.00 Uhr 
Unser Leben und Dienst als Christ
Sonntag, 26.03.
09.30 Uhr  Vortrag: Wie Liebe und Glaube die Welt besie-

gen
14.00 Uhr  Vortrag: Kommt, die ihr nach der Wahrheit dürs-

tet!
Sonntag, 02.04.
09.30 Uhr  Vortrag: Gedankenaustausch – in der Familie 

und mit Gott
14.00 Uhr  Vortrag: Gott verherrlichen mit allem, was wir 

haben
Sonntag, 09.04.
09.30 Uhr  Vortrag: Vernünftig handeln in einer unver-

nünftigen Welt
14.00 Uhr  Vortrag: Bist du dir deiner geistigen Bedürfnis-

se bewusst?
Sonntag, 16.04.
09.30 Uhr  Vortrag: Frieden fördern in einer Welt voller 

Wut
14.00 Uhr  Vortrag: Frieden fördern in einer Welt voller 

Wut
Anschließend an jeden der 30-minütigen Vorträge gibt es jede 
Woche wechselnde Bibelstudien-Programme, durch die sinn-
volle, praktische Lehren für den Alltag vermittelt werden.
Weitere Informationen finden Sie unter www.jw.org.

Vereine

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im April 2017
montags:
Frühstückstreff 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –

Elterncafé 9.30 Uhr 
Kinderbetreuung 9.00 – 12.00 Uhr
Kindersport „Purzelbaum“  16.30 – 17.30 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle,
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Rückenschule  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
dienstags:
Klöppeln für Familien 17.00 – 20.00 Uhr
04.04. und 18.04.2017
Keramik für Familien 18.30 Uhr
11.04.2017
mittwochs:
Keramik für Familien 9.00 Uhr
12.04.2017
Zeichnen 17.00 – 19.00 Uhr
05.04. und 26.04.2017
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels
donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Mittagessen 12.00 Uhr
Jeden Donnerstag gibt es ein frisch gekochtes Mittagessen in 
unserem Haus. Alle sind herzlich eingeladen, in gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam zu essen. (Bitte anmelden bis Montag 
in der jeweiligen Woche.)
Weitere Informationen unter Tel. 037603/8751
Seniorennachmittag 14.00 Uhr
06.04. und 20.04.2017
Rückensport 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Termine nach Absprache
freitags:
Zwergentreff  16.00 Uhr
Eltern/Großeltern-Kind-Treff
28.04.2017
Handarbeitsstammtisch  19.00 Uhr
07.04. und 28.04.2017
Achtung, extra Termin!
Gesunde Oster-Bäckerei  9.30 – 12.00 Uhr
Süßes aus der Vollwertküche, Ja! Es geht – gesund und lecker.
Wie? Das zeigt uns Annette Lein (Ernährungsberaterin) ganz 
praktisch im Backseminar am 05.04.2017. Bei Interesse bitte 
bis zum 31.03.2017 anmelden!
Änderungen vorbehalten!

FSV Silberstraße-Wiesenburg e. V.
Das DFB-Mobil beim FSV Silberstraße-Wiesenburg

Am Mittwoch, dem 01.02.2017, fand für die kleinsten Fußbal-
ler des FSV Silberstraße Wiesenburg e. V. ein ganz besonderes 
Training statt.
Der Deutsche Fußballbund besuchte die G-Jugend des Ver-
eins und die Kinder konnten gemeinsam mit ihrem Trainer 
und zwei lizensierten Teamern des DFB ein professionelles 
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Demotraining miterleben. 90 Minuten lang gab es ein spie-
lerisch und sportlich perfekt abgestimmtes Training für die 
Nachwuchsfußballer.

Alle kleinen Fußballer waren mit Eifer bei der Sache, auch von 
Eltern und Vereinsmitgliedern wurde die Veranstaltung sehr 
gut besucht.

Die Verantwortlichen des DFB lobten die rege Teilnahme und 
das große Interesse an der Veranstaltung, die in der Turnhalle 
der Wildenfelser Grundschule stattfand. Für alle Kinder und Er-
wachsene des Vereins war es ein super Erlebnis und sportlicher 
Höhepunkt!

Der FSV Silberstraße-Wiesenburg e. V. ist ständig bemüht, den 
Nachwuchs zu beleben und freut sich über neue Mitglieder 
und Sponsoren, die den Verein unterstützen möchten.

 

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e. V.

Am Freitag, dem 7. April 2017, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere Wahl- und Hauptversamm-
lung statt.

Am Freitag, dem 2. Juni 2017, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederver-
sammlung statt.

i. A. Horst Oberender

Vereinsvorsitzender

Heimatverein Wiesen e. V.
Gäste kommen trotz eisiger Kälte

Am 7. Januar 2017 veranstaltete der Heimatverein Wiesen sein 
5. Tannenbaumverbrennen. Natürlich freuten wir uns über 
das gemeldete winterliche Wetter, aber dass an dem Tag um 
minus zehn Grad werden sollten, machte uns doch etwas Be-
denken. Das Wetter hielt aber unsere Gäste nicht ab, zu uns zu 
kommen. So freuten wir uns alle wieder über den Auftritt des  
Kinder- und Jugendchores aus Schönau und unsere kleinen 
Gäste und besonders über den Besuch von Väterchen Frost, 
der in diesem Jahr auf einem bunt geschmückten Anhänger 
saß, der von einem alten Traktor gezogen wurde.

 
Auch in diesem Jahr hatte Väterchen Frost wieder eine süße 
Kleinigkeit mit dabei. So wurde es trotz der eisigen Tempera-
turen wieder eine wunderschöne Veranstaltung. Auch hier ein 
großer Dank an alle, die uns wieder unterstützt haben, wie Fa-
milie Otto, Familie Roder und die Feuerwehr Wiesenburg. Dan-
ke auch an Mathias Kunz, der unsere Bühne für den Kinderchor 
mit seinem Traktor durch den Schnee zu seinem Standort ge-
zogen hat.
Heimatverein Wiesen e. V.

In Wiesen werden alte Traditionen zum Leben erweckt
Im Jahr 1963 fand in dem derzeitigen kleinen Ortsteil Wiesen 
eine winterliche Großveranstaltung statt. Diese wurde damals 
sogar vom Fernsehen in der Sendung „Sport Mix“ ausgestrahlt. 
Es handelte sich dabei um ein Eishockey-Turnier auf dem 
Wiesner Dorfteich zwischen den Mannschaften aus Kirchberg,  
Cunersdorf, Zschocken und Wiesenburg (Wiesen). Dieses 
Großevent wurde von Werner (Fritz) Drechsler mit seinen 
Freunden ins Leben gerufen und organisiert.
Bis heute ist immer was los, wenn der Dorfteich im Winter zu-
gefroren ist. Vor allem an den Wochenenden trifft sich Groß 
und Klein und es ist bis in die Abendstunden ein buntes Trei-
ben auf dem Teich. Auch dieses Jahr war unser Teich wieder 
im festen Besitz der Schlittschuhläufer und Eishockeyspieler. 
So ergab es sich, dass man sich mit Freunden aus Wilkau über 
Eishockey unterhielt und der Gedanke aufkam, ein Spiel zu 
organisieren. Es wurde kurzfristig für den 26.01.2017 in den 
Abendstunden ein Spiel einberufen. 
Wie in den Tagen zuvor wurde sich intensiv um die Qualität 
des Eises bemüht und es wurde in den Nachmittagsstunden 
das Eis gekehrt und sogar eine Mittellinie aufgebracht. Für 
genügend Licht sorgte die Mannschaft aus Wilkau, indem sie 
große Scheinwerfer mitbrachte. 
Um die Bereitstellung von Strom kümmerten sich die anlie-
genden Nachbarn, die auch alle mit Eifer dabei gewesen sind.

 
An dieser Stelle möchte ich an alle Beteiligten ein großes Dan-
keschön für die Unterstützung egal in welcher Art ausspre-
chen. Die Wiesner stellten Essen und warme Getränke bereit. 
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Unter den Augen zahlreicher Gäste und Fans wurde das Spiel 
gegen 18.30 Uhr mit 3 mal 10 min begonnen. Es wurde ge-
kämpft und sich nichts geschenkt. Aber es wusste jeder, es soll 
der Spaß im Vordergrund stehen und so ging das Ganze ohne 
Verletzungen ab.

 

Alles Rufen und Singen der Wiesner Fans half nichts und so 
verlor die Mannschaft von Wiesen mit 2:8. Der zweifache Wies-
ner Torschütze war Franz Langer.
Anschließend wurde bei Glühwein und Bockwurst das Spiel 
mit den Gästen noch ausgewertet. Über eines sind sich beide 
Mannschaften einig, wenn wieder Eis ist, gibt es eine Revanche 
und es ist bestimmt an dem Abend eine alte Tradition wieder 
neu entstanden.

Sven Gerschler

  

Impressionen – Damals war’s!
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Kreative Handarbeiten-  
und Hobbywerkstatt  

in der Landgaststätte Wiesenburg
Samstag, 1. April, und Sonntag, 2. April 2017
jeweils von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Thema: Alles unter einem Hut!

Nichts von den 
wertvollen Volks-
kunstschätzen 
darf verloren ge-
hen, deshalb 
werden viele alte 
Überlieferungen 
sorgsam behü-
tet, ideenreich 
weiterentwickelt 
und eindrucks-
voll vorgestellt – 
auch als Anre-
gung, so man-  
ches selbst aus-
zuprobieren.

Die Besucher erleben:
•  die „Töpfermaad“ in ihrer kreativen Keramikwerkstatt
•  die Gestaltung von Stoffdruck und Patchwork
•  Klöppeln und Filzen
•  Aquarellmalerei und Papierschöpfen
•  Schnitzen, Drechseln u. a. Holzarbeiten
•  Seifen- und Cremeherstellung
•  die Mitglieder der Occhigruppe mit

-  Schiffchen- und Margarethenspitze,
-  Makramee, Hohlsaum und Hardanger
-  Durchzugtechniken und Gerstenkornstickerei
-  Applikationen

Kinder sind herzlich eingela-
den!
Kinder können ihre Talente beim 
Malen und Basteln testen oder 
sie haben Spaß beim Ostereier-
suchen.
Sonntag:
-  15.00 Uhr Auftritt der Wilden- 
 felser Schalmeienkapelle
-  Ziervögelausstellung
Eintritt: 1,50 EUR, Kinder frei

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 

Härtensdorf/Wildenfels
Am Dienstag, dem 28.03.2017, findet um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Sportlerheim“ Wildenfels die Versammlung aller 
Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Härtensdorf/Wilden-
fels statt.
Tagesordnung:
-  Begrüßung
-  Einschätzung des Jagd- und Hegegeschehens durch Jagd-

pächter
-  Auszahlung der Jagdpacht
-  Sonstiges

Sollten Sie verhindert sein und schicken einen Vertreter, ist 
eine schriftliche Vollmacht notwendig.
An die Versammlung schließt sich ein gemeinsames Essen an.
Greulich
Jagdvorsteher

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft der Ortsteile 

Wiesen, Wiesenburg und Schönau
Am Freitag, dem 24. März 2017, findet um 19.00 Uhr in der 
Landgaststätte Wiesenburg unsere Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft und Grundstücksei-
gentümer von jagdbaren Flächen der Gemarkung Wiesenburg, 
Wiesen und Schönau werden recht herzlich eingeladen.
Otto
Jagdvorsteher

Historisches

Park- und Schlossteich Wildenfels
Am Fuße des Felsens, auf dem das mächtige Schloss tront, 
finden wir ein weiteres Kleinod der Stadt Wildenfels, den Park 
mit Schlossteich. Im Volksmund wird der Schlossteich auch 
„Herrnteich“ genannt. Der Teich des Herrn Grafen zu Solms-
Wildenfels. Bevor wir einen Spaziergang beginnen, sollen ei-
nige nüchterne Zahlen genannt werden.
Die Größe des Teiches beträgt 3,5 ha, Stauhöhe 8 m, ist  
350 Meter lang und die Krone misst 60 Meter.
Der Schlossteich wurde künstlich angelegt und wird vom 
Härtensdorfer Bach gespeist, aber eine Jahreszahl ist nicht 
bekannt. Die erste Darstellung findet sich in der „Constinu tion 
der Zwickau’schen Cronica“ von Jeremias Vollrath aus dem 
Jahre 1663. Beigefügte Ablichtung zeigt diese Darstellung.
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Wir sehen auf der Zeichnung, inmitten des Schlossteiches, 
eine Befestigung mit einem kleinen Häuschen darauf. Dies ist 
die Stelle, wo sicherlich bald eine Insel errichtet wurde. Diese 
Insel erlangte 1759 Berühmtheit. 1759 weilte der preußische  
Major und Dichter Ewald von Kleist, welcher einer Einladung 
der jungen Witwe Gräfin Albertine Charlotte zu Solms-Wilden-
fels nachkam, auf Schloss Wildenfels. 
Als auf der kleinen Insel, bei prachtvollem Sonnenuntergang, 
aus Kleist`s Fischeridyll „Irin“ vorgelesen wurde, waren alle Zu-
hörer zu Tränen gerührt. Sieben Wochen später starb Kleist bei 
der Schlacht um Kunersdorf.
Umwandern wir den Schlossteich, so finden wir uralte Kasta-
nienbäume, dessen Eigenart die seltene Astgestaltung ist. Wie 
der Rüssel eines Elefanten überspannt ein mächtiger Ast den 
Weg, was jeden Besucher erstaunt, begeistert und die Fotogra-
fen sofort zur Kamera greifen lässt.

 

Die Ausladung des berühmten Astes war wohl zu schwer, so-
dass im August 2011 ein Teil davon abbrach. Die Natur ver-
sucht aber diese Wunde zu schließen und das daraus neu 
treibende Grün lässt die Bruchstelle verschwinden. Der kunst-
sinnige Graf Friedrich Magnus zu Solms-Wildenfels kam 1772 
von einer Reise nach Holland und England zurück und verwirk-
lichte seine Idee mit der Neugestaltung des Parkes und damit 
die Pflanzung der seltenen Kastanien.
Von der Mauer der Dammkrone aus, blicken wir nach unten 
und sehen die uralte Mühle, welche der jetzige Besitzer wieder 
liebevoll restauriert hat. Das ehemalige Wasserrad wurde vom 
Schlossteich gespeist. War der Teich nach dem Abfischen ohne 
Wasser, so gab es am Rand des Teiches, im (!) Teich befindlich, 
eine abgeteilte Wasserrinne, der sogenannte Mühlgraben, wel-
cher am Wehr des Schönauer Baches abgeleitet wurde. Dies 
wurde per Vertrag zwischen Graf und Müller garantiert.

Am Südhang des Teiches tritt der Felsen hervor. Seltene Pflan-
zen und Moose begeistern Botaniker. 
Ein festes Gemäuer mit einem großen Tor lässt die fremden Be-
sucher nach dem Sinn fragen.  Auf diesem Gemäuer war einst 
ein schönes kleines Fachwerkgebäude, sogar mit Balkon. 
Nach verschiedenen Nutzungen war es ab 1945 Wohngebäu-
de und wurde 1972 abgerissen. Auf der entstandenen Platt-
form war eine Kaffeeterrasse für die Parkfeste geplant. 
Von dort aus kann der Weg fortgesetzt werden, gradlinig bis 
zum Parkausgang Haag (Aufgang zum Schloss) oder dem klei-
nen Abgang bis hin zur Parkgaststätte „Al Parco“ nutzen.
Nun sind wir wieder am Ausgangspunkt der kleinen Wande-
rung angelangt.

 
iele Spaziergänger sind von der Idylle des Parkes begeistert. 
Nach der jetzt in Angriff genommenen Entschlammung eines 
Teils des Schlossteiches, hoffen alle, dass der Park wieder eine 
Augenweite für alle Besucher wird. 
Die Entenscharen, die Schwäne mit ihren Jungen, die Karp-
fenschwärme, die silberne Wasserfontäne, umgeben von der 
bunten Natur zu allen Jahreszeiten, sind der Park mit dem 
Schlossteich einen Spaziergang wert.
Ihre Monika Badock
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Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Wann rufe ich welche 
Bereitschaftsnummer an?

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
11.03.2017 – 12.03.2017 
Dipl.-Stom. Janna Jakel
Auerbacher Straße 36, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/64117
18.03.2017 – 19.03.2017 
Dipl.-Stom. Cathrin Frank
Str. der Befreiung 34, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/241042
25.03.2017 – 26.03.2017 
Dr. med. dent. Sirko Schuricht
Kirchberger Straße 5 A, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671122
01.04.2017 – 02.04.2017 
Steffen Karl & Dr. med. Christine Karl
Windmühlenweg 1 A, 08115 Lichtentanne OT Ebersbrunn
Tel. 037607/6354
08.04.2017 – 09.04.2017 
Dipl.-Med. Matthias Pistorius & Dipl.-Stom. Sabine Pistorius
Cainsdorfer Straße 13, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671144

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr   
    nächster Tag
10.03.2017   Vital-Apotheke
    Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/525152
    Löwen-Apotheke
    Karl-Marx-Straße 1 A
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf
    Tel. 037603/8263
11.03.2017   Central-Apotheke
    Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/293020
    Saxonia-Apotheke
    Auerbacher Straße 71, 
    08147 Crinitzberg / Bärenwalde
    Tel. 037462/6490

12.03.2017   Paracelsus-Apotheke
    Werdauer Str. 68, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/572796
    Apotheke am Borberg
    Borbergweg 1 B, 08107 Kirchberg
    Tel. 037602/7156
13.03.2017   Muldental-Apotheke
    Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
    Tel. 037604/4800
    Apotheke an der Muldentalklinik
    Cainsdorfer Str. 25 A, 08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/6779760
14.03.2017   Apotheke im Globus
    Äußere Schneeberger Straße 100
    08056 Zwickau
    Tel. 0375/2309992
15.03.2017   Löwen-Apotheke
    Hauptmarkt 15 –17, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/213880
16.03.2017   Markt-Apotheke Oberplanitz
    Mozartstr. 2, 08064 Zwickau
    Tel. 0375/7929501
17.03.2017   Schwanen-Apotheke
    Lothar-Streit-Str. 35, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2737279
18.03.2017   Schiller-Apotheke
    Leipziger Straße 90, 08058 Zwickau
    Tel. 0375/215160
19.03.2017   Apo–rot Apotheke im Baikalzentrum
    Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/795110
20.03.2017   Apotheke Eckersbach 
    im Gesundheitszentrum
    Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau
    Tel. 0375/4400196
    Apotheke am Sandberg
    Gewerbering 6, 08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/6924446
21.03.2017   Schloss-Apotheke
    Pestalozzistr. 27, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/783027
22.03.2017   Robert-Koch-Apotheke 
    Äußere Plauensche Straße 26
    08056 Zwickau
    Tel. 0375/291253
23.03..2017   Apotheke am Meistereck
    Leipziger Str. 2 A, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2309060
    Mulden-Apotheke
    Rudolf-Breitscheid-Str. 2 A
    08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/671137
24.03.2017   Sonnen-Apotheke
    Innere Zwickauer Str. 71, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/787156

Ärztlicher Notfalldienst
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25.03.2017   Hufeland-Apotheke
    Max-Planck-Str. 18, 08066 Zwickau
    Tel. 0375/430800
26.03.2017   Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
    Daniela Hänel e. K.
    Schubertstraße 3, 08058 Zwickau
    Tel. 0375/4406901

27.03.2017   Mohren-Apotheke
    Leipziger Straße 176, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/300250

    Bären-Apotheke
    Lößnitzer Str. 47, 08141 Reinsdorf
    Tel. 0375/277010

28.03.2017   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
    Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/3532456
29.03.2017   Wilhelm-Busch-Apotheke
    Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2001575

    Mohren Apotheke
    Marktplatz 17, 08118 Hartenstein
    Tel. 037605/6214

30.03.2017   Glückauf Apotheke
    Bosestraße 17, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/215362

31.03.2017   Oberplanitzer Apotheke
    Cainsdorfer Str. 2, 08064 Zwickau
    Tel. 0375/785258

01.04.2017   Paulus-Apotheke
    Marienthaler Str. 104, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/523722

    Apotheke zur Post
    Auerbacher Str. 28, 08107 Kirchberg
    Tel. 037602/7164
02.04.2017  Aktiv-Apotheke Neuplanitz
    Marchlewskistraße 4, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/781103

03.04.2017   Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden
    Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2714434

04.04.2017   Sachsenring-Apotheke
    Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
    Tel. 0375/212538

    Stadt-Apotheke Kirchberg
    Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
    Tel. 037602/66338
05.04.2017   Apotheke Eckersbach
    Scheffestraße 44, 08066 Zwickau
    Tel. 0275/474431

    Mariannen-Apotheke
    Thanhofer Straße 13, 08115 Lichtentanne
    Tel. 0375/523932

06.04.2017   Apotheke am Stadtwald
    Karl-Keil-Str. 37, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/5609250

07.04.2017   Virchow-Apotheke
    Karl-Keil-Str. 48/50, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/529557

08.04.2017   Vital-Apotheke
    Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/525152

    Löwen-Apotheke
    Karl-Marx-Straße 1 A
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf
    Tel. 037603/8263

09.04.2017   Central-Apotheke
    Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/293020

    Saxonia-Apotheke
    Auerbacher Straße 71, 
    08147 Crinitzberg / Bärenwalde
    Tel. 037462/6490

10.04.2017   Paracelsus-Apotheke
    Werdauer Str. 68, 08060 Zwickau
    Tel. 0375/572796

    Apotheke am Borberg
    Borbergweg 1 b, 08107 Kirchberg
    Tel. 037602/7156

11.04.2017   Muldental-Apotheke
    Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
    Tel. 037604/4800

    Apotheke an der Muldentalklinik
    Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/6779760

12.04.2017   Apotheke im Globus
    Äußere Schneeberger Straße 100
    08056 Zwickau
    Tel. 0375/2309992

13.04.2017   Löwen-Apotheke
    Hauptmarkt 15 –17, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/213880

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
11.03.2017 – 17.03.2017 
Tierarztpraxis Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 o. 0152 29178590

18.03.2017 – 24.03.2017 
Tierarztpraxis Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 o. 0152 29178590

25.03.2017 – 31.03.2017 
Tierarztpraxis Dr. Prell, Tel. 2836

01.04.2017 – 07.04.2017 
Tierarztpraxis Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 o. 0152 29178590

08.04.2017 – 13.04.2017 
Tierarztpraxis Dr. Prell, Tel. 2836
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Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine  
für das „Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss: 03. April 2017
Auslieferung:   13. April 2017 

Redaktionsschluss: 27. April 2017
Auslieferung:  12. Mai 2017
Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinen- 
geschrieben) im Rathaus (bei Frau Müller – Zimmer 14  oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) oder per E-Mail: gewerbeamt@
wildenfels.de ab.
Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt kön-
nen Sie ebenfalls hier aufgeben.

Mitteilungen der Nachbargemeinden

Einladung zum Frühstücks-Treffen  
für Frauen

am Samstag, dem 25. März 2017
Wir alle machen immer wieder die Erfahrung, dass man Verlus-
ten nicht ausweichen kann. Der Tod eines geliebten Menschen, 
Trennung vom Partner oder von den Kindern durch deren Er-
wachsenwerden und Wegzug, der Verlust des Arbeitsplatzes 
sind negative Erlebnisse, die das ganze bisherige Leben aus 
der Bahn geraten lassen.
Wie man mit Trauer umgehen, sie bewältigen und einen Neu-
anfang starten kann, zu diesem Thema spricht unsere Referen-
tin Erika Best-Haseloh in ihrem Vortrag

Trauerzeiten – zwischen Einsamkeit und Neubeginn
Erika Best-Haseloh, Ehefrau und Mutter, Betriebswirtin und 
christliche Lebensberaterin, hat durch den Unfalltod ihres ers-
ten Ehemannes selbst leidvolle Erfahrungen erlebt.
Mit ihrem Vortrag will sie Mut machen, Trauer nicht als Zeichen 
von Schwäche zu sehen, sondern sie zuzulassen, um Abschied 
zu nehmen und letztlich auch wieder Lebensfreude empfin-
den zu können.
Natürlich gibt es auch wieder ein leckeres gemeinsames Früh-
stück.
Wann: am Samstag, dem 25. März 2017 von 9.00 bis 11.30 Uhr
Wo: „Goldene Sonne“ in Schneeberg, Fürstenplatz 5
Der Beitrag für Frühstück und Unkosten beträgt 10,00 Euro.
Die Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf erhältlich.
Die Karten können bei folgenden Vorverkaufsstellen erwor-
ben werden:
• „Nanu“ Hartenstein , Marktplatz 4
• Blumengeschäft „Gänseblume“ Bad Schlema, Auer Tal-

straße 7
• Blumengeschäft Schwertner, Zschocken, Poststraße 11
• Adler-Apotheke Schneeberg, Markt 21
• Keilberg-Apotheke Schneeberg, Bruno-Dost-Straße 1a
• Werkhaus Café – Galerie – Kerzenwerkstatt Schnee-

berg, Karlsbader Straße 113
• Christliche Bücherstube Zwickau-Planitz, Äußere  

Zwickauer Straße 31

Sie können gern Ihre Kinder mitbringen. Vor Ort ist eine liebe-
volle Kinderbetreuung eingerichtet.
Wenn Sie keine Fahrtmöglichkeit haben, organisieren wir gern 
Ihre Abholung.
Wenden Sie sich dazu bitte an:
Annegret Seidel, Tel. 037605 464620
Inge Kunz, Tel. 037605 5659
Wir freuen uns auf Sie und auf einen schönen gemeinsamen 
Vormittag mit Ihnen!

Das Mitarbeiterinnenteam des Vereins  
„Frühstücks-Treffen für Frauen“ in Hartenstein

 

Sonstige Mitteilungen

Freiwilliges Soziales Jahr
Das FSJ – Was – Wo – Wie – Wer?

Das Freiwillige Soziale Jahr gibt es für alle von 16 bis 27 Jahren, 
wenn
-  noch nicht die passende Lehrstelle in Sicht ist
-  das Studium erst ein Jahr später beginnen kann
-  man seine Fähigkeiten erst einmal testen will
-  man eine begonnene Ausbildung nicht zu Ende bringen 

konnte.
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Die reguläre Dauer beträgt 12 Monat. Beginn ist am 1. Septem-
ber, aber auch ein späterer Einstieg ist möglich. Die Teilnehmer 
am FSJ bekommen ein Taschengeld. Sie sind versichert und 
der Anspruch auf Kindergeld bleibt bestehen.

Wir betreuen die Teilnehmer in den verschiedenen Einsatzstel-
len. Für ein persönliches Gespräch, zu den Einsatzstellen und 
allen weiteren Fragen, besteht die Möglichkeit am 21.03.2017 
im BIZ Pölbitzer Str. 9a 08058 Zwickau. Um 16.00 Uhr beginnt 
dort die Informationsveranstaltung: „Überbrückungsmöglich-
keiten mit dem FSJ & Co“.

Auch zum Einsatz im Bundesfreiwilligen Dienst – BFD ab  
27 Jahre kann man sich informieren. Einsatzstellen dafür fin-
den Sie ebenfalls bei uns.

Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gern schon jetzt zur 
Verfügung.

Katrin Hernandez, Tel.: 03763/40 82 137, E-Mail: hernandez@
iws-westsachsen.de

IWS Integrationswerk gGmbH Westsachsen, Auestr. 125, 08371 
Glauchau

Internet: www.iws-westsachsen.de

Wir haben FSJ-Einsatzstellen in Wildenfels in den Fremdspra-
chen-Kitas „Happy Kids“ Schulberg 8, 08134 Wildenfels OT 
Wiesenburg, Tel.: 037603 2788, E-Mail: happy-kids@ggb-sach-
sen.de und „Rainbow“, Weststraße 17 und 19, 08134 Wilden-
fels, Tel.: 037603 550061, E-Mail: rainbow@ggb-sachsen.de

Folgende Aufgaben sollten in den Kitas von den Teilnehmern 
am FSJ übernommen werden:

-  Unterstützung der Erzieher bei der Betreuung der Kinder

-  Gestaltung von Projekten in der Natur mit den Kindern

-  Planung und Durchführung von Gruppenaktivitäten

-  spielerisches Englisch, hauswirtschaftliche Tätigkeiten, or-
ganisatorische und verwaltungstechnische Arbeiten

Außerdem kann das FSJ-Jahr auch in der Sozialtherapeu-
tischen Wohnstätte in Wiesen geleistet werden, Wiesenweg 
6, 08124 Wildenfels OT Wiesen, Tel.: (03 76 02) 8 81 00, E-Mail: 
info@heimbetriebsgesellschaft-kirchberg.de

oder 

im Welcome-House, Steinpleiser Straße 32, 08115 Lichten-
tanne, Tel.: (03 75) 50 19 50-5 28, E-Mail: WelcomeHouse@iws-
westsachsen.de

Folgende Aufgaben erwarten die Teilnehmer am FSJ in diesen 
beiden Einrichtungen:

-  Unterstützung bei der Betreuung der Bewohner

-  Hilfe beim Einkauf, Reinigungspläne

-  Behördengängen, Unterstützung beim Ausfüllen von For-
mularen

-  Arbeitsgemeinschaften und Freizeitaktivitäten

-  Unterstützung der Mitarbeiter bei der Pflege des Außen-
geländes, der Räume

Was sonst noch interessiert

Buchstaben machen die Welt bunter ...
Die Tageszeitung, die Lieblingszeitschrift, ein spannender Ro-
man oder ein interessantes Fachbuch, das alles macht unser 
Leben reicher. Was aber, wenn Buchstaben zu Hürden werden 
und Schrift zum Problem?

Das gibt es nicht? Leider doch, denn fast jeder siebte erwerbs-
fähige Deutsche hat mehr oder weniger große Probleme mit 
dem Lesen und Schreiben. Bund und Länder haben 2016 zu 
einer „Nationale Dekade für Alphabetisierung und Grund-
bildung“ aufgerufen. Deren Ziel ist es, die Lese- und Schreib-
kompetenzen sowie das Grundbildungsniveau Erwachsener 
in Deutschland anzuheben. Zur Umsetzung wurde ein breites 
Bündnis von Bund und Ländern sowie gesellschaftlicher Grup-
pen als Partner geschlossen.

In Sachsen arbeitet seit 2010 die Koordinierungsstelle  
Alphabetisierung koalpha. In den Standortbüros in Chemnitz, 
Dresden, Leipzig und Plauen erhalten interessierte Bürger In-
formationen und Beratung rund um das Thema „Funktionaler 
Analphabetismus“. Im Freistaat Sachsen gibt es neben anderen 
Alphakursen auch eine ganze Reihe ESF-geförderte Lernange-
bote.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von koalpha wollen mit 
ihrer vielfältigen Öffentlichkeitsarbeit dazu beitragen, das 
Tabu um Lese- und Schreibprobleme aufzuweichen. Betroffe-
nen soll es damit leichter fallen, Hilfs- bzw. Lernangebote zu 
suchen und anzunehmen. Für ebenso wichtig hält koalpha 
Angebote zur Prävention. 



Seite 18 Wildenfelser Anzeiger

Deshalb stehen regelmäßig Fachveranstaltungen auf dem Pro-
gramm der Koordinierungsstelle.
Für die Regionen Chemnitz, Zwickau, Mittelsachsen und 
Meißen können Sie Mandy Neubert unter der Telefonnum-
mer 0371 33510 192 oder der kostenfreien Rufnummer 0800 
3377100 sowie per E-Mail mandy.neubert@koalpha.de in ih-
rem Standortbüro in Chemnitz erreichen.
Weitere Informationen erhalten Sie über www.koalpha.de.

Boys’Day im DEB Glauchau
Schnuppertag zum Thema Pflegeberuf

Glauchau
Am 27. April 2017 lädt das Deutsche Erwachsenen-Bildungs-
werk (DEB) Glauchau wieder interessierte Jungen zum bundes-
weiten Boys’Day ein.
Von 10.00 bis 15.00 Uhr können Jugendliche ab der 7. Klassen-
stufe die Berufsfachschule in der Auestraße 1/3 (Haus 5) ken-
nenlernen. Dabei erhalten sie einen Einblick in die Ausbildung 
zum Altenpfleger.
Bei einem Schnupperunterricht sowie Praxisübungen erhalten 
die Teilnehmer nützliche Informationen zu den Ausbildungs-
inhalten und können den Pflegeberuf unmittelbar erleben.
Weitere Informationen zur Anmeldung und kostenlosen Teil-
nahme unter www.boys-day.de.

Weitere Informationen unter
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK IN SACHSEN,
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung
Privates berufliches Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, 
Pflege und Sozialwesen des DEB in Glauchau
Ulrike Grimmer
Auestraße 1/3, Haus 5
08371 Glauchau
TEL   +49(0)3763|779 61-0
FAX   +49(0)3763|779 61-29
MAIL  glauchau@deb-gruppe.org
WEB  www.deb.de
FB   www.facebook.com/DEBGlauchau

Zeitumstellung 2017
In Deutschland wird zweimal im Jahr die Zeit umgestellt. 
Am 26. März 2017 (letzter Sonntag im März) erfolgt die 
Zeitumstellung von  Normalzeit/Winterzeit auf Sommer-
zeit.

Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht vom Samstag auf 
Sonntag, 26.03.2017, früh von 2 Uhr auf 3 Uhr vor!

Nach Redaktionsschluss

Sachdienliche Hinweise gesucht

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Stadtverwaltung Wildenfels erreichten mehrere Hinweise 
und Beschwerden über eine entstehende illegale Müllhalde ab-
seits der Schulstraße im Bereich westlich der Hausnummer 17j.

Nach einer Besichtigung vor Ort war festzustellen, dass tat-
sächlich Gartenabfälle und Bauschutt wie Fliesen und Fer-
macell-Platten im Gelände abgelagert wurden. Das wilde 
Entsorgen von Müll, egal ob auf fremden Privatgrund oder 
kommunalen Grundstücken, ist ein Verstoß gegen das Kreis-
laufwirtschaftsgesetz und wird mit Bußgeldern in bis zu fünf-
stelliger Höhe geahndet.

Wer zu den Ablagerungen sachdienliche Hinweise oder Anga-
ben zu den Verursachern geben kann, wird aufgerufen, diese 
an das Ordnungsamt der Stadt Wildenfels weiterzuleiten.

Sicher liegt Ihnen genau wie uns eine saubere Stadt sehr am 
Herzen.

Was sonst noch interessiert ...

Vom Umgang mit Fahrerassistenzsystemen 
im Auto

Wer sich heutzutage ein neues Auto kauft, kommt um neue 
fortschrittliche Technik nicht herum. In allen Fahrzeugklassen 
moderner Autos sind zahlreiche Fahrerassistenzsystem serien-
mäßig oder auf Wunsch an Bord. Da wären etwa der Spurver-
lassenswarner, der Fernlichtassistent, der Notbremsassistent, 
der Abstandswarner, der teilautonome Einparkassistent und 
der Assistent zum Anfahren am Berg. Da vibriert das Lenkrad 
oder der Sitz, es warnen Töne oder Lichtlein oder das Fahrzeug 
bremst plötzlich ab. Und so manchen Neuwagenbesitzer oder 
-besitzerin verwirrt oder erschreckt die moderne Technik. Da-
bei dienen diese Einrichtungen mit ihren Funktionen alle der 
Sicherheit. Deshalb rät der TÜV Süd davon ab, vermeintlich 
nervende Funktionen abzuschalten. Die Angst vor der neuen 
Technik sei unbegründet.
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Fahrerassistenzsysteme: Keine Berührungsängste

Veränderungen rufen beim Menschen immer wieder Skepsis 
hervor. Anders ist es auch nicht, wenn die Autobesitzerin oder 
der Autobesitzer mit den neuesten Fahrerassistenzsystemen 
konfrontiert werden, die aus den modernen Autos kaum mehr 
wegzudenken sind. Zahlreichen Fahrern und Fahrerinnen sind 
schon Jahrzehnte alte technische Helferlein im Auto unheim-
lich. „Der Tempomat ist in über einem Drittel der aktuellen 
Neuwagen serienmäßig vorhanden. Benutzt wird er aber 
höchstens von der Hälfte der Besitzer“, weiß der Experte Eber-
hard Lang vom TÜV Süd in München. Und weiter: Immer wie-
der würden Autofahrer auch moderne Systeme leider selbst 
abschalten oder in der Werkstatt deaktivieren lassen, weil sie 
zunächst ungewohnt seien. Dabei gehe aber der wertvolle Si-
cherheitsgewinn verloren, so der Experte. Deshalb empfiehlt 
Eberhard Lang, sich mit den Funktionen auseinanderzuset-
zen, um sich an sie zu gewöhnen. Und der Experte macht Mut. 
„Das geht in aller Regel sehr schnell, und dann möchte man 
die kleinen Helfer im Cockpit nicht mehr missen.“ Heute wür-
den auch rubbelnde ABS-Bremsen keinen mehr irritieren. Für 
unverzichtbar hält der Experte vom TÜV Süd die Einweisung 
in die fortschrittliche Technik durch den Autohändler oder der 
Blick in die Betriebsanleitung.

Der Spurhalteassistent

Der Spurhalteassistent oder Spurverlassenswarner, oft auch als 
Lane Departure Warning (LDW) bezeichnet, macht sich dem 
Fahrer je nach Automodell unterschiedlich bemerkbar. Bei ei-
nem hört man einen Piepston, bei anderen leuchtet ein Licht-
chen auf. Bei wieder anderen vibriert das Lenkrad oder der 
Gurt ruckt. Bei manchen Automodellen liefert sogar der Sitz 
ein Feedback, wenn der Wagen beispielsweise unbeabsichtigt 
über die Fahrbahnmarkierung fährt. Und wenn der Assistent 
sogar aktiv leicht gegenlenkt, ist das noch ungewohnter. „Das 
ist höchstens in der ersten Zeit ungewohnt“, erläutert Eberhard 
Lang und hat noch einen Tipp parat. „Wer beim Spurwechsel 
oder Abbiegen blinkt, zeigt dem System, dass er absichtlich 
über die Linie fährt.“ Die Technik schaltet sich dann gar nicht 
erst ein.

Der Notbremsassistent

Das automatische Bremsen in Notsituationen übernimmt der 
automatische Notbremsassistent. Dazu sind Kameras und Ra-
dar an Bord, die ständig den Verkehr zu diesem Zwecke über-
wachen. Nach Meinung mancher Fahrer löst die automatische 
Notbremse in seltenen Fällen unnötig aus. „Dann war es aber 
wohl schon knapp“, merkt der Experte vom TÜV Süd an. An-
sonsten reagiere das System sehr viel schneller als der Mensch 
und verhindere damit Unfälle.

Der Abstandswarner

Von vielen Klagen über Abstandwarner oder eine damit ver-
knüpfte automatische Geschwindigkeitsregelung, weiß der 
TÜV Süd. Manchem Fahrer greift sie zu früh ein. Trotzdem soll-
ten sie genutzt werden. In den meisten Fällen lässt sich die Ein-
greifschwelle, also der Mindestabstand, in der Werkstatt ein-
stellen. Oder dies kann in gewissen Grenzen selbst gemacht 
werden.

Der Fernlichtassistent

Der Fernlichtassistent ist eigentlich eine gute Sache. Denn fast 
alle Autofahrer blenden nachts deutlich zu früh ab, so die An-
gaben der Prüforganisation. Und sie wundern sich dann, dass 
ihr neues Auto mit Fernlichtassistent es viel später tut. Dass 
das manuelle Abblenden nicht nötig ist, zeigt sich nach kurzer 
Zeit: Denn es fühlt sich niemand gestört, da lichthupende ent-
gegenkommende Fahrzeuge ausbleiben. Stets aktiv bleiben 
sollte außerdem auch das blendfreie Fernlicht. Beides Mal ist 
ein erheblicher Sicherheitsgewinn damit verbunden. Grund: 
Der Fahrer sieht dank des Fernlichts weiter, ohne andere dabei 
zu blenden.

Der Einparkassistent

Irgendwie ist es ja am Anfang schon ein komisches Gefühl, 
wenn das Auto selbsttätig einparkt. Das sieht vom Auto aus 
schon recht knapp aus. „Mit Ausnahme ganz weniger Situa-
tionen kann es das System besser“, sagt Eberhard Lang vom 
TÜV-Süd. Und das Schwitzen beim ersten Mal legt sich von mal 
zu mal. Und so mancher weiß diese Technik dann zu schätzen.

Der Berganfahrassistent

Wer sich an seine Fahrstunden zurückerinnert, der weiß, dass 
das Anfahren am Berg nicht gerade zu den beliebtesten Übun-
gen der Fahrschulung gehörte. Später dann geht die Übung 
wesentlich souveräner vonstatten, wenn nicht mehr die Hand- 
oder Feststellbremse dazu gebraucht wird. Ist das Automobil 
entsprechend ausgerüstet, löst sich die elektrische Parkbrem-
se automatisch und zuverlässig, genau in dem Moment, wo es 
nötig ist. Häufig ziehen die Systeme sie übrigens auch selbst-
tätig beim Anhalten an. „Das kann höchstens in Waschanla-
gen mal zu Problemen führen, in denen das Auto frei rollen 
können muss“, erzählt Eberhard Lang. In diesem Fall hilft es, 
vor dem ersten Waschanlagenbesuch mit dem neuen Wagen 
einen Blick in die Betriebsanleitung zu tun. Dort steht, wie die 
eigentlich sehr hilfreiche Funktion für eine kurze Zeit ausge-
schaltete werden kann.

Das elektronische Stabilitätsprogramm

In manchen Fahrzeugen lässt sich das elektronische Stabi-
litätsprogramm abschalten. Davon sollte man Abstand neh-
men. Die Antischleudertechnik hält den Wagen in brenzligen 
Situationen in der Spur, in dem es den Wagen automatisch 
stabilisiert.

Cornelia Wahl (Primo-Verlag)



Seite 20 Wildenfelser Anzeiger



Seite 21 Wildenfelser Anzeiger



Seite 22 Wildenfelser Anzeiger

   
   

   
   

 --
  0

3/
20

17
/1

0 
-- 

 


